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MdAgogljlhe
Vlâlter.

Nkreintgung des Schweizer. GMungssreundes" und der .HSdag. Mouatsschrift".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Mulmnner der Mnieiz
und des lWeizerWn katholischen Crziehungsvereins.

Lwfiedeln, 15, Juli 1910. Nr. 28 Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor «eiler, itrziehung»rat, Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Wilh, Schnhder,
Hitzkirch und Paul Diebolder, Nickenbach (Schwpzs, Herr Lehrer Jos, Müller, «»hau (St. «allen,

und Herr Clemens Frei zum .Storchen", Cinsiedeln,
Gt»rsie»»du»«a»n sind an letzteren, ali den Chef-Redaktor, zu richten,

Ans»vat-A«fträa» aber an HH, Haasenstein ä° «ogler in Llizer«,

Abonnement:
Cricheint n»örtt»rrtttcts einmal und kostet jährlich Fr, « do mit Portozulag«.

vestellungen bei den Berlegern: Cberle l> Rickenbach, «erlagtzhandlung «tnitedeln,

Inhalt: Zur Straschurger Lehrertaguug, — Schulpolitiiche Umschau. — Literatur, — Zeitschristen-
schau, — Korrespondenzen, — Pädagogische Chronik, — Briefkasten der Redaktion, — Inserate,

Zur Slrsßburger Lehrerlagung.
2. Ebenso charakteristisch ist die Begrüßungsrede des liberalen Lan-

desausschußmitgliedes Wolf:
„Ich habe die Freude und E.,re, Sie namens der liberalen Fraktionen

des Stra'zburger Gemeinderntes und des Landesausschusses von Elsaß-Lothringen
begrüßen — zu dürfen, (Bravo.) — Zn den Kämpfen unserer heimatlichen
Lehrerschaft — haben wir Literale uns als ihre Bundesgenossen gefühlt —
wir haben — den endlichen Sieg Ihrer guten Sache als unsern Sieg mit-
empfunden. (Erneuter Beifall.) — Ich darf wohl sagen: Ihre Sorgen und
Anliegen find unsere Anliegen." (Stürmischer Beifall.)

Herzliebchen, was willst Du noch mehr? »Dein Gctt ist mein

Gott, Dein Volk ist mein Volk." Die Versammlung quittierte mit
wiederholtem „stürmischem Beisall", der sich zum Schlüsse zu „anhalten-
dem stürmischem Beifall und Händeklatschen" verdichtete.

„Wes das Herz voll ist, des geht der Mund über," sagt Herr
Röhl selbst. Er sehe einmal in den Blättern nach, die mit seinem
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